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In der 7. Hälfte des 20,Jahrhis we Ta sun Möhren,

Wa sehrag. Jr jeslem Bauernhaus gao u... 85 Wäseh-

haus mit einen Waschke .ssel. Wer Ren Denstmädehe,

hatte, holte sich für diesen Tag Verwar cite ocler Bel

te Aus oler Nachbarschaft.



ERS Inhaff cler Russtrellung
 

In keiner Famılre hate satje her dıe frau eine

so g roße Be ch ei. fi 29 rar olen Forrbes trance

Ger Fam! fe iin Sl coler Wir Es = hafr wie iin er

Bauern ra in.lhre

wie viel Können wre viel Fleiß ‚wieviel Aufopfe-

runga wurden von shr abver/Q ur. /hr ganzes

[eben konn re sie hur Arbeit ir DB Kehnoch

war sıe zufrie ale, lbeirn sieh alles zum

Cute fgo re.

Verfolgen Larr ein mal ÄCa.S Le bei eines Meceben,

AÄcıs ce AO geboren LDurofte Cihi ın einer

oaueru fa!in! [te Geufüwelt.ss. Schon sehr freh

musste sie Aufg aben ım Haushalt, becler

fierheltung uno auel auf dein Feiı über-

hehmea, sich Techniken der Haus- uno launc-

Wirtsche ft Aneignen. Auch in der Schule tvieroleu

wirch Fige Nandkarbertsrechnike: gelehrt, zur

Bescheler het unc GoesFa radr erzogen.

Bei cler Grün Kung erner geei faım re (surfen

von ıhr als Bauer-sfrau folgesie 7h1ıG Be’ te;

v£erio ng bei», erwartet:

Ko che Paco eu, schn eicülern, Se He n, Wescle

waschen, Du9 elu, Flieke na, VbstuncXGeil se

Gubateo ern rei u. verarbeiten, olas Viel, ver-

Sorgen, m ei/ike 9, Cresch fach tete Rongsertvie an,

Feleifrichte miıf ernten &.vie 7 viet, vıef mehr

Da Se, Ina: inGbı Secıe uRe in, Aass A (le ArbeFer,



nn Fe

mit LI@H5 Fb rlieh gG#größeru Rorper,N"ahbeis Iibıck ze, 7-

[rchen AufneriecX.or tserole: 15:5 rei, Aau

erCM Sfrom Lt X Afr auch Flreßeu Qlei»

Wasser feh /fe.

Am Beispiel cler GROSSEN WAscHFE wolle in

wır versuchen, cas einmal nachzı vollsiebei,;;

- üabeuncals vor clemn Waschra9 wurde ce Wealsehe

Ulm et ven Sa F WochSr auge (S7/) ei'nge-

wercht (We "Se SS dern Kefie R, Buurfres v5 erüer

Wasch warme ug Holz oder „Zink )

— Holz vDahnen MmuıSss$srfen ZuUuror FE2aSsSserf

iDer@ei aim rt calie Bretter aufguellen tin ol

die Wwaune recht io.

- Wasser lourole ın Buffer oder Wasser Eeımen,

Ale iNGh Gl age olze r h& {9 g ASe voim /SrAIR

oder von der ARımpe geholt (OBmer)

Der Wascha9 in Strchpunkten:

- Kessel heizen, AamıFt eigeiwechfe Was che

 

erhitzt wirch

"heiße Wasche aus dem Einwerchwasser

heran .S wasches din rlecke in im: 7 Kern- ocder

Sch mievgcr/fe einre:beu Piafdizele rump el ocler

WeSoLe® er& mpfe Onher Bo Yıel La.Sch maschine

mit Noaucibe trieb )

Weschkesse / Im! t frisohem wasser (70 Er.)

allen Waschr at ver zug® Der Li. Dede

Wasche cler'’n Zum Kbcheu DOringen Cha fr-

ges kimnruhren mit Wasclheholz - Wrscdhe
U

KochF nehneli uber)
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- zZinschen Aurch Kie bunte Wesche aus Klee

Einweichwesser hvrausweoschen

-heide Weische mitolem Stock ın eine grgee

Wenne geben, e fusc.& &SRühles !G.&Seo tenecl

auf Aem Waschbret (woscher. in/oe2 sjo=fer

m ‘rt ein er Io Hreluse:schim AS ab ‚ne Garsaä von anclen),

die meist von Kıinderı; becheu f werclen mussre,

sauber waschen Ece, ch Kerne efe ı. Bers Ye)

- das Austaringeu erfolg je in’ Foler Hana ocler

(wer ha He ) mit elner Wring maschine.

Gespu [F wurcle soo fr, rs olas wasser Zreim-

lrch klar bliekuncl gecde 5 Weschestuck mussfe

erneut floh rg ausgeliorL ngen Weralei-

" Bıs Mıfe ces 2o,Sb. ÖLEICHTENviele Faueı

'bre Wolsele auF e. vier großen Raseuflaiele,

Darauf Wurafer meist große Wasele Ss Yelche,

Lste Be Mreug, Yısch Loeehe } Kalbe reader

1.0. Kabeu >eu ausgebreitet ih SrAucl.g
4

in!f cler (%'e%kanne be Sporen> f’ So He.52 he

Sonne ce Ve sale blerchkeu Rob ne.

Dre Kın Her ha Te u edlzahu Xıe Ac 52 rn e, OLS:S

lie be Zeclervjel von der wascle fern zu hafreı,,

Weno die Knaler nıchr aufpass feh unlreber-

Spielfen, gas u Fe, farlıch, großen Anger.

- Gefrocknet wurde olıe widsche LDie heire noch

auf eıhher Wasche leve — alleroling E Glen Facäs

ücer Hanf Gedrebr und auch obie Holsklammern

hoffen noch Reine Nerte Hfeolern.
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Das BUGELN war In er 7. Halfte oles 20.JP-

Frost, Schweretarbe/’tDa es noch keiheu Strom

ın den meisten Haushalren 92 RS, wurden oe

ae SF RG schiwpereo Bigeleisen ES alein Kohle-

hevcik erhitzt acer man schob nm eine OfF-

nung einen ga enden Boflzei.

(ch wuundere mich immer wieoler \Wwire a’e

Hausfraue. das Bigeln damals krafre-

maßıg ourehge haffeı haben (ınal abe:

cl’e Wasche wewier verschmurzren noch

verseng ren,

Blüten weise, Ges tarate (2 Bimf Kartoffel-

starke) uno ein wauelfre ge bulgelre Waseade

war der Sto/z einerjelen Hausfrau.

ne 
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Loch>stieckerei u.Häkelkanteın, an
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Handarbeiten une! Näharbe:fen d.Bauersfrau

 
Überhanoltuch mit Arbertshose mit Flieken

Stickere. (Kreuz2stich)
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Weißes Leinen für Unterwäsche,

Trsch- w..Beftwäsche, Schürzen, Blusen...



 

 
In Haushaltsschulen wurden diejungen
 

Mädchen auf ıhre Aufgaben als Haus-
URS ) = Yo frau vorbe-
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wurolen mif einem

gestickten Mono -
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